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A K T U E L L

Unsere Nahversorgung ist weiterhin gesichert! 

Ihr Bürgermeister 

     Unsere Nahversorger
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Bürgermeister

Liebe Krummnußbaumerinnen, 
liebe Krummnußbaumer

Ich darf zwei Rückmeldungen von Besuchern 
an dieser Stelle anfügen. 

Ich möchte mich für die Einladung recht herz-
lich bedanken und Ihrem Team und Ihnen mei-
nen Respekt für die wohl hervorragende Vor-
bereitung zu einer solchen Festveranstaltung 
mitteilen. Ich denke, dass dieses Engagement 
bei größenmäßigen vergleichbaren (und grö-
ßeren) Gemeinden nicht allzu oft anzufinden 
ist. Besonders beeindruckt hat mich aber auch 
die Musical Vorführung durch die Kinder und 
Jugendlichen. Auch dies ist, in einer Gemeinde-
gemeinschaft, nicht selbstverständlich und es 
Bedarf sicher einiger Vorbereitungen.

Klaus Dvorak

Ich möchte mich im Namen unserer Gruppe von 
"Lilos Camperfreunden" bei ihnen recht herzlich 
für die schöne, optimale Stellplatzmöglichkeit 
im Hafen beim Jugendzentrum bedanken. Wir 
haben uns hier nicht zuletzt durch die liebevol-
le Betreuung von Herta und Manfred sehr wohl 
und willkommen gefühlt und kommen gerne im 
nächsten Jahr wieder, wenn wir das dürfen. Das 
Nussfest mit der tollen Stimmung, den freund-
lichen gutgelaunten Menschen, den kulinari-
schen (Nuss-)Spezialitäten und den vielen mu-
sikalischen Angeboten hat mir persönlich sehr 
gut gefallen, es ist etwas ganz Besonderes, ur-
sprünglich und ehrlich. 

 Liebe Grüße aus Linz,

Lilo Fellinger-Danner

Gratulation und herzlichen Dank für das  
gelungene Nussfest

Mit Recht sind wir auf die positive Entwicklung unseres Festes 
stolz. Anfangs zum Teil noch belächelt, hat es sich zu einer über-
regionalen Großveranstaltung mit einem besonderen Flair, einem 
reizvollen Charme  entwickelt. Das große Geheimnis hinter dieser 

Veranstaltung sind unsere gemeinsamen Anstrengungen und Interessen für ein 
gutes Gelingen. Wir alle, ob Besucher, Veranstalter, Vereine, Organisatoren, Aus-
steller, Sponsoren und Unterstützer sind ein wesentlicher Teil zu diesem Erfolg. 

Nochmals herzlichen Dank.
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Nahversorgung

Ich darf an dieser Stelle Frau Irene Melanschek 
einen herzlichen Dank aussprechen. Sie hat 
über 40 Jahre die Nahversorgung in Krumm-
nußbaum gesichert, in den letzten 11 Jahren 
als einziger Nahversorger. Wir können diese 
Leistung und die Bedeutung für unsere Ge-
meinde nicht hoch genug schätzen. Vor allem, 
in der Zeit, in der es nicht sicher war, ob es ei-
nen Nachfolger gibt, wurde es deutlich, wie 
wichtig die örtliche Nahversorgung ist. 

Liebe Irene, herzlichen Dank für deinen Ein-
satz und für dein Engagement. Dir und deiner 
Familie alles Gute für die Zukunft. 

Vor einigen Jahren hat Familie Gruber bei mir 
ihr Interesse für eine mögliche Weiterführung 
der Nahversorgung bekundet. Neben weiteren 
Interessenten habe ich mit Familie Gruber Ge-
spräche geführt. Schnell wurde klar, dass sie 
bereit sind, eine Nahversorgung zu sichern, 
wie es sich die Gemeinde vorstellt, wie es die 
Ergebnisse der Bürgerbeteiligungsprozesse 
ergaben. 

Es geht vor allem darum, ein Geschäft mit 
einem Vollsortiment, mit entsprechenden 
Öffnungszeiten, vergleichbar mit Kaufhaus 
Melanschek, zu betreiben. Und es geht um die 
Bereitschaft, sich in einem Gesamtkonzept der 
Gemeinde Krummnußbaum, das unter dem 
Punkt Neue Mitte bei den Gemeinderatsbe-
schlüssen erläutert wird, zu integrieren. 

Herzlichen Dank im Voraus an Familie Anita 
und Gerald Gruber für den mutigen und wich-
tigen Schritt, welcher von großer Bedeutung  
für unsere Gemeinde ist.

Alles Gute für die Zukunft. Ich darf Anita und 
gerald Gruber an dieser Stelle meine persönli-
che wie auch die Unterstützung der Gemeinde 
vor allem für die schwierige Startphase zusi-
chern. 

Herzlichen Dank dem Gemeinderat, der ein-
stimmig die Unterstützung beschlossen hat. 

Herzlichen Dank all jenen, die in dieser Phase 
Familie Gruber und damit die Gemeinde unter-
stützen.

Liebe  Krummnußbaumerinnen liebe Krummnußbaumer, „unser Geschäft“ hat nur dann eine 
Chance, wenn wir das Angebot auch wahrnehmen. Wir sind es, die mit der Annahme der örtli-
chen Angebote, entscheiden, welchen Strukturen und Versorger es in Zukunft bei uns geben 
wird. Wir entscheiden wie attraktiv unsere Ortschaft für uns und mögliche Zuzügler in Zukunft 
sein wird. Wir entscheiden, ob die zukünftige Entwicklung unseres Krummnußbaums eine po-
sitive oder eine negative sein wird. Bitte gehen wir auch hier, vergleichbar mit dem Nussfest, 
einen gemeinsamen erfolgreichen Weg. 

Ihr Bürgermeister
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Ruhestand 

Frischetreff Melanschek 
Frau Irene Melanschek geht nach Ihrer 
40-jährigen Tätigkeit im Lebensmittel-
geschäft am 30.11.2013 in Pension.

Sie möchte sich auf diesem Weg bei all 
ihren Kunden bedanken, die ihr jahrelang 
die Treue gehalten haben und wünscht 
ihren Nachfolgern viel Erfolg.
Bgm. Bernhard Kerndler und Vizebür-
germeisterin Andrea Eichinger bedank-
ten sich seitens der Marktgemeinde bei 
Irene Melanschek für ihr Wirken und 
wünschten ihr alles Gute und einen er-
holsamen Ruhestand!

Auch Anita und Gerald Gruber, die nach-
folgenden Nahversorger in Krummnuß-
baum, schlossen sich den Glückwün-
schen an.

Ihre Nahversorger in Krummnußbaum
Aufgrund der Tatsache, dass unser Nahversorger 
Irene Melanschek in den wohlverdienten Ruhe-
stand geht, fragte uns Bgm. Kerndler vor ca. 2 
Monaten, ob wir, nachdem wir schon vor einigen 
Jahren unser Interesse an der Führung eines Nah-
versorgers gezeigt hatten, nun bereit wären, das 
Lebensmittelgeschäft zu übernehmen. Da die Zeit 
drängte, blieb uns lediglich eine kurze, aber inten-
sive Nachdenkphase. Wir beschlossen,  uns dieser 
Aufgabe zu stellen und es begann die Zeit der Ver-
handlungen. Mehrere Zulieferer standen zur Aus-
wahl: Nah & Frisch (Fa. Pfeifer & Fa. Kastner) und 
Adeg. Wir entschieden uns für Adeg als Zulieferer. 

Die Ansuchen zur Weiterführung von Tabak und 
Lotto/Toto wurde uns ebenfalls bewilligt, womit 
wir als Nahversorger mit Adeg eine breite Pro-
duktvielfalt anbieten können. 

Besonders bedanken wollen wir uns bei Fr. Melan-
schek, die uns viele Informationen zukommen ließ. 
Weiters gab es auch das Angebot seitens Fr. Melan-
schek und Fam. Weinberger die Räumlichkeiten 
zur Weiterführung der Nahversorgung zu nutzen. 
Da die Durchführung des Projekts „Neue Mitte“ 
jedoch einen längeren Zeitraum als 1 Jahr in An-
spruch nehmen wird, wurde beschlossen, die Nah-
versorgung in die Bauhofhalle zu verlegen. 

Die Um- und Aufbauarbeiten sind natürlich in die-
ser kurzen Zeit sehr intensiv, wir dürfen Sie aber 
jetzt schon zur Eröffnung am 5.12.2013 einladen. 
(Tag der Kaufleute)

Unser Team: 

Anita & Gerald Gruber

Eva Kaltenhuber aus Pöchlarn

 
Petra Fahrnberger aus Krumm-
nußbaum

Alexandra Wippel aus Golling
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Aus der Sitzung vom 05.11.2013 

Neue Beschlüsse 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Krummnußbaum hat 
u.a. folgende Beschlüsse gefasst:

1) Der Nachtragsvoranschlag 2013 wird nach Er-
läuterungen durch den Gemeindesekretär einstim-
mig beschlossen.

2) Nahversorgung: Da unsere Nahversorgerin Frau 
Irene Melanschek wegen Pensionsantritt mit Ende 
November ihr Geschäft schließen wird, wurden mit 
Familie Anita und Gerald Gruber - die bereits vor 
einigen Jahren ihr Interesse an der Führung einer 
Nahversorgung beim Bürgermeister bekundet hat 
- Gespräche aufgenommen. In späterer Folge mel-
deten sich auch einige andere Bewerber. Nach den 
Gesprächen mit verschiedenen Vertretern der Fir-
men Nah und Frisch sowie Adeg wurde klar, dass in 
Krummnußbaum ein Nahversorger nur dann eine 
Überlebenschance hat, wenn ein Vollsortiment  
und eine Trafik angeboten werden kann. Familie 
Gruber möchte sich dieser Aufgabe jetzt und auch 
im neuen Geschäft stellen. Familie Weinberger hat 
sich bereiterklärt, ihr Geschäft für eine provisori-
sche Weiterführung für ein Jahr zur Verfügung zu 
stellen. Da der Bau der neuen Nahversorgung aber 
nicht innerhalb eines Jahres fertig sein kann, wird 
das Provisorium bis zur Fertigstellung des neuen 
Geschäftes vorerst im Bauhof der Gemeinde un-
tergebracht werden, da dies die günstigste Lösung 
ist. Eine Containerlösung (Miete für ein Jahr) wür-
de 22.000 Euro betragen. Der neue Standort des 
Geschäftes wurde mittlerweile auch gefunden. 
Familie Brandstetter wird Ihr Haus samt Garten an 
die Gemeinde verkaufen. An diesem Standort soll 
die „Neue Mitte“ von Krummnußbaum entstehen. 

3) Neue Mitte: Die neue Mitte von Krummnußbaum 
soll neben dem Lebensmittelgeschäft auch eine 
Arztstelle, Café, eventuell Friseur, Büroräume etc. 
beinhalten, auch entsprechende Parkplatzflächen 
sind einzuplanen. Um den Standort (Grundstück 
Brandstetter) optimal zu nutzen und eine harmoni-
sche Gestaltung für das Ortsbild zu erreichen, wur-
de einstimmig beschlossen Architekt DI Norbert 
Erlach - der das Projekt „Siedlungsentwicklung“ 
bereits zwei Jahre begleitet  hat – mit der Ausar-
beitung eines konkreten Konzeptes zu beauftra-
gen.

4) Wasserversorgung: Bezüglich der Errichtung 
eines neuen Wasserspenders beim bestehenden 
Brunnen der Gemeinde Golling konnte noch kei-
ne Lösung gefunden werden. Herr Aigner vom 
Businesspark Aigner in Golling hat der Gemeinde 
Krummnußbaum ein Kaufangebot für ein landwirt-
schaftliches Grundstück 1,14 ha - auf welchem die 
Möglichkeit zur Errichtung eines Brunnens gege-
ben ist – gemacht. Der Gemeinderat beschließt 
einstimmig den Ankauf dieses Grundstückes, falls 
mit der Gemeinde Golling kein Konsens gefunden 
werden kann.

5) Abbiegespur – Betriebsgebiet: Ab der Ansiede-
lung eines zweiten Betriebes wurde uns die Er-
richtung einer Abbiegespur vorgeschrieben. Der 
Grundankauf für diese Spur und der Teilungsplan 
werden einstimmig beschlossen.

6) Grundsatzbeschluss „Natur im Garten“: Die Ge-
meinde Krummnußbaum pflegt die öffentlichen 
Anlagen bereits seit zwei Jahren nach den Richt-
linien von „Natur im Garten“. Für die ökologische 
Pflege wird es zukünftig Förderungen des Landes 
NÖ geben, dafür ist dieser GR-Beschluss notwen-
dig. Dieser wird einstimmig gefasst.

7) Radwegoptimierung: Die Umsetzung der Rad-
wegoptimierung kann nach Abhaltung der letzten 
Verhandlungen im Frühjahr beginnen. Im Zuge 
dieses Projektes konnte mit der Erneuerung der 
Gänsspitzbrücke bereits begonnen werden. Das 
Geländer wird lt. mehrheitlichem GR-Beschluss in 
Metallbauweise zur längeren Haltbarkeit ausge-
führt werden.

8) Neue Stützkraft im Kindergarten: Durch den 
Austritt von Frau Anita Gruber aus dem Kindergar-
tendienst, wurde die Aufnahme einer neuen Stütz-
kraft erforderlich. Es gab zwei Bewerberinnen. Der 
Gemeinderat beschließt einstimmig Frau Melanie 
Wippel-Fasching für die Dauer der Förderung durch 
das Land NÖ (derzeit befristet bis 30.6.2014) mit 
dieser Aufgabe zu betrauen. 
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Wir wünschen den JubilarInnen viel Gesundheit, Lebensfreude und noch viele angenehme 
Jahre in Krummnußbaum! 

Geburtstagsjubiläen

Erik Stefan Ehweiner 
Fischergasse 12

geb. 13.09.2013 
Wir gratulieren  
Daniela und Gerald Ehweiner

Wir sagen  Hallo!

Judith Bayr - 80 
Kirchengasse 5 
geb. am 7. Oktober 1933

Am 7. Oktober 2013 vollendete Frau OSR Judith 
Bayr ihr 80. Lebensjahr und feierte am 12. Okto-
ber mit einer großen Gästeschar. Der Bürgermeis-
ter würdigte in seiner Ansprache den großen Ein-
satz und Erfolg von Judith Bayr in ihrem Beruf als 
Volksschuldirektorin und die erbrachten wertvol-
len Leistungen für die Vereine. Als sie 1994 in den 
verdienten Ruhestand eintrat, wurde sie von der 
Gemeinde mit der Goldenen Ehrennadel ausge-
zeichnet. Für den Musikheimbau hat sie durch Ab-
haltung von Weihnachts- und Ostermärkten große 
finanzielle Mittel aufgetrieben, auch ihr Einsatz 
für den Seniorenbund ist legendär. Sie organisiert 
zahlreiche Veranstaltungen und Reisen. Kurzfristig 
musste sie auch die Agenden des Seniorenbundes 
im Bezirk Melk übernehmen. Besonders freut den 

Bürgermeister, dass Judith und natürlich auch ihr 
Gatte Altbgm. RR Anton Bayr noch immer stark am 
Gemeindeleben interessiert sind und an möglichst 
allen Gemeindeveranstaltungen teilnehmen.  

Wir wünschen Judith Bayr noch viele  beschwerde-
freie glückliche Tage mit ihrem Gatten in Krumm-
nußbaum.

Oskar Fuchs 
Fischergasse 18 

geb. 03.10.2013 
Wir gratulieren  
Martina und Gerhard Fuchs

Herr David Rosenthaler, Annastift 16 promovierte an der medizinischen 
Universität Wien. Ihm wurde am 17. Oktober 2013 der akademische Grad 
„Dr. med. dent“ verliehen. 
Wir gratulieren herzlich und wünschen viel Erfolg für die berufliche Zukunft!

Dr. med. dent David Rosenthaler

Johann Moser - 85 
Eduard-Fenzl-Straße 9/6 
geb. am 3. November 1928
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Wissen was los ist:

Alle Veranstaltungen im Überblick
Sa 23.11.2013 Perchtenlauf des SVK beim Bauhof

Fr 29.11.2013 Eröffnung der Bilder- und  
Skulpturenausstellung

Gemeindeamt, 19 Uhr

Sa 30.11.2013 Einstimmung in den Advent beim Musikhaus, 15 Uhr

Fr 06.12.2013 Nikolaus kommt mit der Kutsche Hof der Fam. Dorn, 18 Uhr

So 08.12.2013 Benefizveranstaltung  mit Weinviertler 
Stubenmusik und Gedichten von Karl Pe-
termann; (VA der Schule Hell)

Volkshaus, 16.30 Uhr

So 15.12.2013 Krummnußbaumer Advent Pfarrkirche, 17 Uhr

So 15.12.2013 Adventliche Buffetfahrt am Kristallschiff 
(Anmeldung bei Fam. Hell oder RAIBA)

Abfahrt 10.15 Uhr in  
Krummnußbaum

Sa 21.12.2013 Vorweihnachtliche Abendfahrt am Kristall-
schiff (Anmeldung wie oben)

Abfahrt 15.15 Uhr in  
Krummnußbaum

Ärzte – Sonn- und Feiertagsdienst
Die Wochenenddienste beginnen jeweils am Samstag, 7 Uhr und enden am Montag, 7 Uhr,  
die Feiertagsdienste beginnen am Vorabend des Feiertags um 20 Uhr und enden am  
darauffolgenden Tag um 7 Uhr.

Datum Arzt Telefon  

09.-10.11. Dr. Thomas Israiel 2840

16.-17.11. Dr. Gabriela Hammerschmid 8900

23.-24.11. Dr. Anton Rosenthaler 2700

30.11.-01.12. Dr. Johann Reikersdorfer 2420

07.-08.12. Dr. Thomas Israiel 2840

14.-15.12. Dr. Gabriela Hammerschmid 8900

Die Ordination Dr. Anton Rosenthaler ist von 25.-29. November 2013 wegen Urlaub geschlossen.

Einladung 

Weihnachtsmarkt
ab 14. November 2013

jeden Montag bis Samstag 
von 13-19 Uhr geöffnet.

Hildegard von Bingen-Produkte,  
Weihnachtsartikel, Nussprodukte, ...

Ich freue mich auf Ihren werten Besuch!
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Krummnußbaum feierte

Nussfest 2013 - Bunt und nussig!

Flotte Schuhplattlerinnen, ein fröhliches Kinder-
musical und zünftige Trachten: Schon bei der Er-
öffnung des Nussfests 2013 jagte ein Höhepunkt 
den nächsten. Die – wie immer aufwendig deko-
rierte  - Festhalle war dabei bis auf den letzten 
Platz gefüllt und die Besucherinnen und Besucher 
in ausgelassener Stimmung. 
Mit einem Festumzug von Oldtimer-Traktoren 
strömten die Gäste auf das Festgelände, wo neben 
gewohnt gemütlichen "Standln" der heimischen 
Betriebe und Vereine heuer auch zahlreiche aus-
wärtige Anbieter ihre – größtenteils regionalen – 
Produkte und Schmankerl zur Schau stellten und 
verkauften. Besonderer Beliebtheit erfreuen sich 
aber vor allem unsere Krummnußbaumer Nuss-

produkte  - vom original Nusslikör übers Nusspes-
to bis zum Nussstrudel, allesamt in Handarbeit von 
Mitgliedern und Unterstützern des Dorferneue-
rungsvereins selbst hergestellt. 
Das Wetter hat es wieder einmal gut mit uns ge-
meint und schon am Nachmittag drängten sich 
wieder tausende Gäste durch unseren Ort. 
Für Groß und Klein wurde vom Plattlschießen bis 
zur Kletterwand, vom "Sagln" bis zur Bierrutsche, 
von der Drehleiter bis zum Modellbau vieles ge-
boten. 
Herausragend war heuer das Musikprogramm: Am 
Gelände sorgten die Nussfest-Fixstarter "Foast" 
mit ihren humorigen Texten, das Waldviertler Trio 
"Quatschbergecho" und die lautstarken Blechblä-

Das 11. Nussfest verwandelte Krummnußbaum in einen 
stimmungsvollen Festschauplatz



www.krummnussbaum.at Krummnußbaum Aktuell

   Ausgabe 7/13 | 9     Nussfest

ser der "Tschechen" für Stimmung. Der von Dorferneuerungs-Obmann und Hauptorganisator Roland 
Paireder initiierte "Musi-Stadl" bot den ganzen Nachmittag tolle Konzerte im urigen Ambiente: die Cat-
ching Tunes, Opfekompott, More Most Music und zu guter Letzt die Lord Friends begeisterten dort das 
Publikum. 

Bis spät in die Nacht hinein dauerte der Ausklang des heurigen Fests – ob bei Tanzmusik von "Jedazeit" 
im Bauhof oder bei den gemütlichen Standln und Zelten vieler Vereine.  

Auch der Dirndlball, der heuer zum dritten Mal stattfand, ließ keine Wünsche offen: Mit den Original 
Scheibbser Schuhplattlern, einer Mitternachtseinlage von More Most Music, einem spontanen "Säge-
Kontest" und Musik von den "Krochledern" verging die Zeit wie im Flug und es wurde gefeiert, bis letzt-
endlich schon mit dem Umbau der Halle für das Nussfest begonnen werden musste. 
Mit dem Frühschoppen am Sonntag fand ein aufregendes, lustiges – und für die vielen Helfer auch an-
strengendes – Festwochenende seinen gebührenden Abschluss. Danke besonders an die unzähligen 
Helfer des SV Fraiss Bau Krummnußbaum, die nicht nur durch die drei Tage hindurch, sondern auch beim 
Auf- und Abbau mit aller Kraft mitgearbeitet haben. 
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Krummnußbaum suchte die größte und kleinste Walnuss

Sowohl die größte als auch die kleinste Nuss stammen heuer von Frau Theresia Leitner (Steinakirchen), 
die bereits vor einigen Jahren auch Rekordnüsse stellte.

Größte Nuss: 66,77mm Höhe und 46,38mm Breite Kleinste Nuss: 14,09mm Höhe und 8,79mm Breite 
(gemessen wurde mit einer elektronischen Schiebelehre)

Roland Paireder

Obmann

" Z u s a m m e n 
wachsen. 
Gemeinsam 
leben." - 

Dieses Motto haben wir als Botschaft unter das 
neue Krummnußbaum-Logo gesetzt. 
Selten spüren wir dessen Bedeutung so deutlich 
wie rund um unser Nussfest. 
So viele Menschen, die ihr Herzblut in dieses Fest 
investieren. 
So viele Ideen, die gemeinsam umgesetzt werden. 
So viele freiwillige Stunden, durch die eine solche 
Veranstaltung erst möglich wird. 
So viele Handgriffe, Gespräche, Diskussionen. 
Soviel Gemeinschaft, die erst entsteht, wenn man 
ein gemeinsames Ziel vor Augen hat. 

Das Nussfest ist für unsere Gemeinde mittlerweile 
weit mehr, als eine schöne Veranstaltung und gute 
Einnahmequelle für unsere Vereine und Gastrono-

men. Es ist unser Aushängeschild geworden und 
ein Anker für den Zusammenhalt innerhalb der Ge-
meinde. 

Darum möchten wir uns hier von ganzem Herzen 
bei allen bedanken, die trotz der intensiven Arbeit 
immer die gute Laune bewahren, die sich gegen-
seitig motivieren. Die einen kühlen Kopf behalten, 
auch wenn mal nicht alles nach Plan läuft – und die 
nicht nachtragend sind, wenn im Eifer des Gefechts 
einmal die Emotionen übergehen. 
Danke an das ganze Organisationsteam – es macht 
unheimlich viel Spaß, mit euch zu arbeiten. 
Danke jeden einzelnen, der seine Zeit, Arbeitskraft 
und Ideen für unser Fest zur Verfügung stellt. Es ist 
schön, gemeinsam einen solchen Erfolg möglich zu 
machen. Wir freuen uns schon aufs nächste Jahr!

Carina Rausch, Sandra Gutlederer, Roland Paireder, 
Gerald Gruber, Bernhard Kerndler

 
 

Nussfest

Zusammenhalt erleben
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Bürgerservice

Heizkostenzuschuss

Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial 
bedürftigen Niederösterreicherinnen und Nieder-
österreichern einen einmaligen Heizkostenzu-
schuss für die Heizperiode 2013/14 in Höhe von  
€ 150,- zu gewähren. 

Der Heizkostenzuschuss kann am zuständigen 
Gemeindeamt am Hauptwohnsitz des Betroffenen 
beantragt werden. Die Auszahlung erfolgt direkt 
über das Amt der NÖ Landesregierung.

Den Zuschuss sollen erhalten:

BezieherInnen einer Mindestpension (Ausgleichs-
zulagenbezieherInnen)

ArbeitslosenbezieherInnen, die den Ausgleichs-

richtsatz nicht übersteigen

BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld und  
sonstige EinkommensbezieherInnen deren Fami-
lieneinkommen den Ausgleichszulagenrichtsatz 
nicht übersteigt

Bruttogrenze für die Auszahlungszulage:  
€ 837,63.

Die genauen Richtlinien für Einkommensgrenzen 
liegen am Gemeindeamt auf oder sind im Inter-
net unter der Adresse http://www.noe.gv.at/hkz 
abrufbar. Aktuelle Einkommensnachweise sind bei 
der Antragsstellung am Gemeindeamt vorzulegen. 
Anträge können bis spätestens 30. April 2014 bei 
der Gemeinde gestellt werden.

Gebrauchter Hochdruckreiniger

Die Marktgemeinde Krummnussbaum beabsichtigt den gebrauchten Hoch-
druckreiniger des Bauhofs zu verkaufen:

Interessenten mögen sich am Gemeindeamt melden. Besichtigungen nach 
telefonischer Vereinbarung. Für weitere Fragen und Informationen steht 
Ihnen Hr. Franz Zehetgruber (Tel. 0699 14 24 03 15) zur Verfügung.

Angebote sind bis 29. November 2013 abzugeben.

Das Wohnhaus Mitterweg 10 mit 9 Wohnnungen 
in den Größen 61,13 m² bis 85,78 m² wird voraus-
sichtlich im Herbst 2014 bezugsfertig sein.

Die Unterlagen betreffend Höhe des Baukostenzu-
schusses, der Miete und Betriebskosten sowie die 
Planunterlagen liegen am Gemeindeamt auf.

Bei Interesse  an einer dieser Wohnungen  wenden 
Sie sich bitte an das Gemeindeamt (02757/2403) 
oder direkt an den Bauträger Heimat Österreich 
Tel. 01/982 356 01, Frau Petra Zimmerl – DW 633, 

petra .zimmerl@hoe.at.

Wohnhausanlage Mitterweg 10
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Umwelt 

Baum- und Strauchschnitt

Renovierung der Gänsspitz-
brücke 
Die Brückenmeisterei St. Pölten erneuert mit Ge-
nehmigung des Landeshauptmanns die Gänsspitz-
brücke. Je nach Witterung können die Renovie-
rungsarbeiten noch in diesem Jahr fertiggestellt 
werden.

Wasserabsperrventil-Tausch
Da die Gemeindearbeiter derzeit die Salbachven-
tile im Gemeindegebiet tauschen, kann es stellen-
weise zu temporären Wasserabschaltungen kom-
men. Wir bitten um Verständnis!

Mutwillige Gemeingefähr-
dung
Wir bitten, die BMX-Bahn wegen Verletzungsge-
fahr vor Benützung auf Nägel zu kontrollieren - es 
wurden 10 cm lange Nägel mit der Spitze nach 
oben eingegraben gefunden. 
Dies ist kein Lausbubenstreich mehr, da ein Sturz 
schwere Verletzungen nach sich ziehen kann. Wir 
ersuchen um Mitteilung sachdienlicher Hinweise!
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Neue Mittelschule

Projektberichte

Auf Initiative von Natur im Gar-
ten und unterstützt durch Herrn 
Josef Motusz sammelten die 
Schülerinnen und Schüler der 1., 
2. und 3. Klasse am 24. Septem-
ber im Bereich des Kirchenplat-
zes Kastanienblätter. 

Die Jugendlichen erhielten zu 
Beginn eine allgemeine Ein-
führung über die Rosskastanie 
und die Kastanienminiermot-
te, anschließend wurden die 
abgefallenen Blätter von den 
SchülerInnen eingesammelt 
und durch die Gemeindearbei-
ter entsorgt. Da die Miniermot-
te keine natürlichen Feinde hat, 
muss das Laub vernichtet wer-
den, damit die Puppen nicht überwintern können.  
Auch bei einer Kompostierung würde die Motte über-
leben.

Begleitet wurden die SchülerInnen von HOL Ingeborg 
Stummer, HOL Franz Schachinger, HOL Manfred Nech-
watal und HD Ilse Hahn.

Aktion: „Österreich liest“
Im Rahmen dieser österreichweiten Aktion besuchte heuer ESER ARI-AKBABA – TV Moderatorin beim ORF – 
unsere Schule und stellte den Schülern ihr Lieblings-Kinderbuch vor. 

In einer anschließenden Interview-Runde erfuhren die Kinder einiges über das Leben von Frau Ari-Akbaba 
sowie über den Beruf einer Wetter-Moderatorin. 

Sie ist in Wien als Kind 
türkischer Eltern aufge-
wachsen, hat dort ihr Stu-
dium absolviert und ist 
auch journalistisch tätig.

Natürlich gab es auf 
Wunsch auch noch Auto-
gramme.

Laubsammelaktion gegen die Kastanienminiermotte
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Unsere Schülerinnen und Schüler lernen die  
Bundeshauptstadt kennen

Sophie Zapotocky, Scarlet Gattringer, Lukas Böhm 
und Ricardo Talir gestalteten nach Vorgaben von 
Chorleiterin Barbara Baumgartner im Informatik-
unterricht ein Logo für die Singgruppe „Nussspat-
zen“. 

Innerhalb kurzer Zeit entstanden einige tolle Ent-
würfe, Sophie´s  Ergebnis wurde von den jungen 
Sängerinnen zum Favoriten erklärt.

Schülerin-
nen der 4b 
Klasse – 
unterstützt 
von Fr. 
El isabeth 
S c h m o l l 
( K l a s -
seneltern-
s t e l l v e r -
treterin)– 
druckten die Logos auf Folien und bügelten diese 
auf weiße T-Shirts.

Schüler der 3a-Klasse erstellen ein Logo für die 
Nussspatzen

Vom 16. bis 20. September besuchten die Schü-
lerinnen und Schüler der 4. Klassen die Bundes-
hauptstadt. 

Dabei absolvierten sie ein umfangreiches und in-
teressantes Programm. Besichtigt wurden unter 
anderem der Stephansdom, die Schatzkammer in 
der Hofburg, die Kaisergruft, sowie das Naturhis-
torische- und das Technische Museum. Wie blinde 
Menschen die Welt wahrnehmen, wurde den Schü-
lern beim „Dialog im Dunkeln“ erfahrbar gemacht. 
Ein Besuch im Prater und das Musical „Elisabeth“ 
zählten zu den Highlights der Schulveranstaltung.

Beim „Demokratieworkshop“ im Palais Epstein 
beschäftigten sie sich mit der Bedeutung der Eu-
ropäischen Union für Österreich. Der dabei von 
den Schülern selbst produzierte Film ist über die 
Homepage der NMS Krummnußbaum bzw. die 
Homepage des Parlamentes abrufbar.

Die Klassenvorstände MA Leo Buchinger und HOL 
Franz Schachinger sowie HOL Edith Schadenhofer 
und HOL Ingeborg Stummer begleiteten die Schü-
ler.
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Volksschule

"Gesunde Schule - Plakette"

Am 17.Oktober wurde unserer Voksschule im Rah-
men einer feierlichen Veranstaltung der Nö. Ge-
bietskrankenkasse die Plakette "Gesunde Schule" 
verliehen. Diese Ehrung, die auch andere Volks-
schulen erhielten, wurde von Gesundheits-Lan-
desrat Ing. Maurice Androsch und dem Obmann 
der NÖGKK, Gerhard Hutter, durchgeführt.

Die Auszeichnung bekamen jene Schulen, die ge-
sundheitsfördernde Maßnahmen im Schulalltag 
umsetzen und dabei auch bestimmte Kriterien er-
füllen.

Unsere Volksschule begann mit diesem Projekt im 
Schuljahr 2012/13. Unterstützung kam dabei von 
der "Servicestelle Schule" der Nö. Gebietskranken-
kasse. Die gewählten Schwerpunkte sind derzeit 
Ernährung und Bewegung.

Zahlreiche Aktionen sollen das Gesundheitsbe-
wusstsein der Kinder stärken.

Ein großes "Danke" gebührt allen Eltern, die wö-
chentlich Obstkörbe für die Kinder zur Verfügung 
stellen! Einmal im Monat wird von ihnen zusätzlich 
eine gesunde Jause zubereitet.

Zwei Workshops der Diätologin Martina Haider mit 
den Themen "Zucker - Fett und Öle" und "Welt der 
Sinne" waren für alle Kinder sehr lehrreich.

In unserer Volksschule werden auch zwei "beweg-
te Klassen" geführt, die zusätzliche Bewegungs-
einheiten durchführen können.

Weitere Sportangebote sind eine Schwimmwoche, 
Schwimmtage, Teilnahme an einem Fußballturnier, 
Bewegungslandschaften im Turnsaal und vieles 
mehr.

Selbstverständlich ist auch schon die "beweg-
te Pause", bei Schönwetter im Freien und bei 
Schlechtwetter in der Pausenhalle. Hier werden 
verschiedene Bewegungsmaterialien angeboten.

Da die Kinder mit großem Spaß und Eifer bei die-
sen Aktionen mitarbeiten, wird das Gesundheits-
projekt im nächsten Schuljahr fortgesetzt und er-
weitert.

Leseabend in der Volksschule

Am 29. Oktober wurde den Kindern der 2. und 3. 
Klasse Volksschule die Gelegenheit geboten, ei-
nen gruselig - schaurigen Leseabend in der Schule 
zu verbringen. Das Thema lautete nämlich "Hallo-
ween". Die Klassenräume, die Schulbibliothek und 
die Pausenräume waren dementsprechend deko-
riert.

Die Kinder kamen zum Großteil verkleidet - als He-
xen, Vampire, Skelette und dergleichen mehr.

Die Leiterin der Volksschule Ursula Karner und die 
Lehrerin Regina Steiner hatten den Kindern dazu 
zahlreiche Lesestationen vorbereitet.  Als Gastle-
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Fa. Rath unterstützt Jugendtreff

Danke an die Firma Rath, die unseren Jugendtreff 
bereits zum zweiten Mal mit den beim Familien-
fest eingenommenen Spenden unterstützt. Heuer 
konnten wir um den Betrag drei nagelneue, gemüt-
liche Sitz-Säcke erwerben, die ab sofort im Jugend-
treff zur Verfügung stehen. 

Jugendgemeinderätin Carina Rausch durfte die 
Unterstützung von Herrn Heinz Wallner, Produkti-
onsleiter in Krummnußbaum, entgegennehmen. 

SAFETY ONE EXPRESS 2013/14

FAHRPLAN
22:00 Neupöchlarn Scheibbser Straße 01:39 04:02
22:05 Ornding Kapelle 01:34 04:07
22:08 Pöchlarn Wienerstraße 30 01:29  I
22:10 Pöchlarn EKZ 01:27 03:59
22:11 Pöchlarn FF-Haus 01:26 03:57
22:12 Pöchlarn Stadtbad 01:24 03:56
22:15 Golling Rathaus 01:23 03:53
22:17 Golling FF-Haus 01:20 03:50

22:34 Ybbs Friends 01:03 03:33
22:35 Ybbs Roadhouse 01:00 03:30

FÜR EUCH  UNTERWEGS 
jeden Samstag um 22:23Abfahrt beim Cafe  Galerie

Viel Spaß und 
eine gute und sichere Fahrt
durch die Nacht wünschen

Jugendgemeinderätin Carina Rausch 
und die Gemeinde 

Jugendtreff - Wir starten 
durch!

wann: Freitag, 22. November, 18 Uhr

wo: Jugendtreff im Hafen

wer: alle, die Lust und Laune haben

worum geht's: Unser Jugendtreff ist frisch gestri-
chen – jetzt machen wirs uns gemütlich und rich-
ten uns neu ein. Der Startschuss fällt mit Jause, 
Getränken und "Z'sammsitzen". Sei dabei! 

sonst noch: Wir freuen uns drauf!

Fragen? carina.rausch@gmx.at oder dovalil.m@
gmx.at

ser konnten Maria Allinger von der Neuen Mittelschule und OSR Bernhard Allinger, ehemaliger Direktor 
der Volksschule, gewonnen werden. Mit großer Spannung hörten die Kinder den Lesungen zu.

Für das leibliche Wohl, das aus "Gespenster-Toast" und Kuchen bestand, sorgten die Klassenelternver-
treter Frau Döller und Frau Howanietz.

Es war rundherum ein gelungener Abend.
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Kleinregion

Regionswandertag
In der Kleinregion Pöchlarn Nibe-
lungengau stand der Nationalfei-
ertag ganz im Zeichen von Bewe-
gung und Gesundheit! 

Die Kleinregion Pöchlarn Nibe-
lungengau war auch heuer wieder 
beim „Gemeinsam gesund bewe-
gen" Tag dabei. Aus diesem Anlass 
fand in den 4 Mitgliedsgemeinden 
Erlauf, Golling/Erlauf, Krummnuß-
baum und Pöchlarn der schon tra-
ditionelle Regionswandertag statt.  
Bewegung stärkt Herz, Kreislauf 
und Abwehrkräfte, baut Stress ab 
und hält Übergewicht in Schach. 

In jeder Mitgliedgemeinde der Kleinregion gab es Labungsstationen, wo alle Wanderlustigen ihre Energi-
en auftanken konnten. Viele nahmen sich an diesem schönen Samstag ein Herz und genossen die schöne 
Herbstlandschaft in unserer Kleinregion! 

Ein großes Dankeschön gilt allen Mitarbeitern bei den Labungsstellen und dem Wanderverein Krumm-
nußbaum für das Markieren der Wege!

das Organisationsteam

Viele Interessierte besuchten am 6. Novem-
ber 2013 den Vortrag der Gesunden Gemeinde 
Krummnußbaum: "Ernährungsmärchen, -Mythen 
und -legenden" der heimischen Diätologin Martina 
Haider, erneuerten ihre Ernährungskenntnisse und 
erfuhren welche Märchen und Mythen rund um 
das Thema "Gesunde Ernährung" aus ernährungs-
medizinischer Sicht absolut nicht haltbar sind und 
keine wissenschaftliche Basis haben.

Vizebür-
germeiste-
rin Andrea 
Eichinger, 
Mag. 
Mathias 
Eichinger, 
Referentin 
Martina 
Haider 
und HD 
Ilse Hahn

Gesunde Gemeinde

Ernährungsmärchen, -mythen-
und -legenden Stärkung des Immunsystems

Die kalte Jahreszeit ist da. Durch Akupunktur kann man vorbeugend  
das Immunsystem stärken und somit gut Erkältungskrankheiten 
vorbeugen.

Weitere Anwendungsbeispiele für die Akupunktur sind:

•  Schmerzzustände ( Bewegungsapparat,  Kopfschmerzen und Migräne )
•  Allergien
•  Magen-Darmerkrankungen
•  Infektanfälligkeit
•  Schwangerschaft (Schmerzen, Erbrechen, Geburtsvorbereitung)
•  Unterstützung bei Gewichtsreduktion und Raucherentwöhnung
•  Muskuläre Verspannungen im Rücken und Schultergürtel
•  Lungen- und Bronchialerkrankungen
•  Psychische und psychosomatische Erkrankungen

In meiner Ordination werden neben der 
Akupunktur auch folgende Leistungen angeboten:

Schröpfen
Gua sha (Schaben)
Moxibustion
Narbenentstörung
Nahrungsmittelaustestung
TCM - Ernährungsberatung
Tuina - Chinesische Heilmassage 

Termine nur gegen tel. Voranmeldung 
unter Tel. 0660/7632713
Thörringplatz 6/4 - 3380 Pöchlarn
Schulring 21, 2. OG / TOP 219 | A- 3100 St. Pölten

www.akupunkturdoktor.at

AZ_98x135_01.indd   1 22.10.12   10:11
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 Niederösterreichischer Zivilschutzverband        Ihr Zivilschutzbeauftragter 
 

 

Name: Franz Zehetgruber 
 
Tel: 0699/14240315 
 
E-Mail: leozehetgruber@A1.net 

3430 Tulln/Donau  
Langenlebarner Straße 106 
Tel: 02272/61820, Fax: DW 13 
E-Mail: noezsv@noezsv.at 
Web: www.noezsv.at  

Geschätzte GemeindebürgerInnen!

Wie im vorigen Jahr war auch heuer der NÖ Zivil-
schutzverband mit einem Informationsstand beim 
Nussfest vertreten.

Eine große Freude war es für mich Herrn LH Stv. 
Mag. Wolfgang Sobotka, den Bezirkshauptmann 
Herrn Dr. Norbert Haselsteiner, Bgm. Mag. (FH) 
Bernhard Kerndler sowie Kdt. Stv. Rene Gruberbau-
er begrüßen zu dürfen.
Ich möchte mich an dieser Stelle bei al-

len Besucherinnen und Besuchern bedan-
ken, die beim „Quick – Check“ zum Thema 
BLACKOUT Stromausfall mitgemacht haben. 
Wie in der letzten Ausgabe der Gemeindezeitung 
erwähnt ist das Thema „BLACKOUT großflächiger 
Stromausfall – Was tun wenn das Licht ausgeht“ 
das Zentrale Thema des NÖZSV für 2013/14.

Ebenfalls, wie jedes Jahr, fand am 22. Oktober 
2013 die übungsmäßige Sperre der Landesstraße 
(Westeinfahrt) im Zuge des Hochwasserschutzes 
(mobile Dammsperre) statt. 

Wie sich heuer gezeigt hat, ist auch unsere Gemein-
de nicht von Hochwasser und Unwettern verschont 
geblieben.  Darum ist es wichtig auch solche Dinge 
regelmäßig zu üben (wird auch von der Behörde 
vorgeschrieben).
Als Zivilschutzbeauftragter unserer Gemeinde 
freut es mich besonders, dass der Zivilschutz von 
unserer Schule ernst genommen wird. 

Die Sammelstelle im Schulgarten wurde nun mit 
Hinweiszeichen und Namenslisten ergänzt, somit 
ist es im Evakuierungsfall leichter die Vollständig-
keit zu überprüfen bzw. weitere Schritte einzulei-
ten. 

Ein Dankeschön an die Direktorinnen der Volks-
schule Fr. Ursula Karner, der Neuen Mittelschule 
Fr. Ilse Hahn, den Lehrkräften, sowie dem  Brand-
schutzbeauftragten Schulwart Hr. Rudolf Horn für 
sein verantwortungsbewusstes Handeln.
Es finden auch regelmäßig Evakuierungsübungen 
statt. 

Es gilt auch dem Bezirksleiter des NÖZSV Josef 
Baumgartner Danke zu sagen, für die Organisation 
der Blutspendeaktion am 22. September. 

Jede gespendete Blutkonserve kann Leben retten 
– vielleicht auch Ihres, denken Sie daran! 

Am selben Tag gab es auch die Möglichkeit die Feu-
erlöscher überprüfen zu lassen. Es konnten 70 Feu-
erlöscher überprüft werden. Auch hier gilt – mit ei-
nem funktionierenden Feuerlöscher kann man im 
Falle eines Entstehungsbrandes größeren Schaden 
abwenden.

Ein Danke auch den KameradInnen der FF für ihre 
Mithilfe.

Franz Zehetgruber



www.krummnussbaum.at Krummnußbaum Aktuell

   Ausgabe 7/13 | 19                                                                                                                                               Vereinsservice

Gemeinsames Konzert der Nuss-Spatzen mit 
dem Singverein Krummnußbaum 

Gemeinsam mit dem Singverein Krummnußbaum 
bestritten sie den Mittelteil eines abwechslungrei-
chen Programms. Sie präsentierten sich in - mit Hil-
fe von Dir. Ilse Hahn - eigens entworfenen T-Shirts, 
die Besucher waren vom Auftritt und den Darbie-
tungen der jungen SängerInnen beeindruckt.

Der Singverein gab bei freiem Eintritt Lieder rund 
um Wasser und Wein zum Besten. Der Bogen 
spannte sich vom "Wachauer Schifferlied" über 
"Alle meine Entlein" bis zum "Badewassersong".

Der Chor gratulierte im Rahmen des Konzertes 
ganz herzlich der langjährigen Chorsängerin Ju-
dith Bayr zum 80. Geburtstag mit ihrem Lieblings-
lied: "Is schon still uman See".

Am Ende des Konzertes bedankte sich die Obfrau 
Elisabeth Schmoll bei der Chorleiterin, beim Pia-
nisten Anton Faffelberger jun., bei Maria Eibenstei-
ner für die verbindenden Worte und bei den Nuss-
spatzen für ihr engagiertes Mitwirken.

Bgm. Bernhard Kerndler würdigte in seiner Anspra-
che das vorbildhafte und nachhaltige Wirken des 
Singvereins in der Marktgemeinde und freute sich 
besonders über die Nachwuchsarbeit im Verein.

Seit zwei Jahren be-
steht der Kinderchor 
mit dem klingenden 
Namen "Nussspat-
zen" in Krummnuß-
baum. 

Unter der bewähr-
ten Leitung von 
Chorleiterin Barbara 
Baumgartner hatte 
der Nachwuchschor 
am Samstag, 19. Ok-
tober bereits den 
zweiten öffentlichen 
Auftritt.
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Fußball

Meistertitel für die U12 des SVK Fraiss Bau
Die Herbstsaison 2013 ist bereits wieder Ge-
schichte. Zum Berichtszeitpunkt fehlte nur mehr 
das letzte Heimspiel gegen Texingtal. 

Im Sommer wurden bekanntlich die Kampfmann-
schaften verstärkt und im Nachwuchsbereich mit 
dem SV Pöchlarn eine Kooperation begonnen. Be-
ginnen wir mit dem Erfreulichen vom Herbst. Gra-
tulation an die  NSG U12 Krummnußbaum/Pöch-
larn, die unter Trainerduo Arnold Rother/Franz 
Dörr im Unteren Play Off B ungeschlagen und so-
mit souverän den Meistertitel geschafft hat. Die 
KM Herren liegt derzeit auf Platz drei, allerdings 
mit großem Rückstand auf den Tabellenführer. Mit 
Neuzugang Deian Pecarov stellen wir den dritt-
besten Torschützen der Alpenvorlandklasse. 

Unsere Damenmannschaft musste sich erst ein-
spielen und hat die lange (diesmal 11 Spiele) 
Herbstsaison nach einem Erfolgslauf gegen Ende 
hin auf Platz fünf abgeschlossen. Besser als in 
den Vorjahren liegt momentan die U23 im Ren-
nen, hier wurde auch die Rekordzahl von 43 (!) 
Spielern im Herbst eingesetzt. Als Fünfte den 

Klassenerhalt geschafft hat die NSG U14 im Mitt-
leren Play Off, während die NSG U13 mit einem 
dritten Platz die Erwartungen nicht ganz erfüllte.  
Auch mit der U10 (Pöchlarn) konnten wir Siege 
verzeichnen, manche Gegner waren aber auch 
weit stärker. 

Stolz erfüllt U8 Trainer Walter 'Morli' Maierhofer: 
Mit viel Spaß am Spiel erreichten 'seine' Kinder 
bei fünf Turnieren drei zweite Plätze und einen 
Gesamtsieg. Wo Erfreuliches zu berichten ist gibt 
es freilich auch Negatives: Unsere U17 Mann-
schaft musste aus dem laufenden Bewerb zurück-
gezogen werden. 

Bedanken möchten wir uns schließlich auch noch 
bei unserem Publikum: Rund 1.500 Besucher feu-
erten in den Heimspielen unsere Mannschaften 
teilweise lautstark an. 

Ausführliche Berichte zu jeder Mannschaft über 
den Verlauf der Herbstsaison lesen Sie wie ge-
wohnt im SVK-Newsletter (zu bestellen unter svk-
newsletter@aon.at)

9. Perchtenlauf des SV Fraiss Bau Krummnußbaum
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Lisi´s Design- und Modewerkstatt
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lisi´s Design & Mode Werkstatt freut sich darauf mit Ihnen gemeinsam ihr eigenes 
Traumkleidungsstück zu schaffen.  
Besuchen Sie mich in meiner Werkstatt, damit ich Ihnen meine Kollektion Recover Jeans Wear 

vorstellen kann. 
Ausgediente Jeans verwandle ich für Sie mit meinem Design in Ihr persönliches Einzelstück. 

 Ergänzt mit Rock, Kleid oder T-Shirt und Accessoires nach Maß, entsteht Ihr individuelles Outfit. 

Termine nach telefonischer Vereinbarung. Auf Wunsch besuche ich Sie gerne auch zu Hause! 

. 

Recover Jeans Wear Elisabeth Schmoll 
Neustift 27 
3375 Krummnussbaum 
Tel.Nr.:43 680 211 13 95 
Kleidermacher 
Kleingewerbe 
 
e-mail:     el.schmoll@kabsi.at 
Website: www.elisabeth-schmoll.at 

 

 

 

 

 

 

 

Halsketten zu Ihrem Nussdirndl im Design der Schürze sowie Nussketten und Nusstascherl für die 
Schürze sind bei mir ebenso erhältlich. 

 

 

 

 

Benefizveranstaltung!     Benefizveranstaltung!    Benefizveranstaltung! 
 

Menschen brauchen Menschen 
Hilfe für Menschen in der Region und Krummnussbaum! 

8. Dez. 2013 um 16.30 Uhr 
im Volkshaus Krummnußbaum 

         Programm: 
       Stubenmusik aus Weinzierl 

            „Koa Zeit Musi“  
 

         Heimatdichter  „Karl Petermann“ 
Ehrengast: Günther Fuchs aus Golling  

       Versehrtensportreferent im LSV NÖ 

Kartenvorverkauf:    Raika  Krummnußbaum     € 10.-   
                                   Fam.  Karl u. Maria Hell, Uferfeldstr. 2,  Tel. 0664/1353555                           

Getränke, Kaffee u. Kuchen 

Veranstalter:   Familie Hell  u. nette Bekannte!  
 
Kontrolle:       RAIBA  Krummnußbaum, Herr Hochstöger 
                       Auch Spenden werden gerne entgegengenommen!. 
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Nikolaus,        

begleitet von Engeln, kommt mit der 
Kutsche zu den Kindern!                                               
                                 

           Treffpunkt:  18:00 Uhr 
          Hof der Fam. Dorn (Schönes Ambiente) 

                                                                                 

"Nikolaus ist ein guter Mann" - 
auf den Krampus                                  
wird verzichtet!             
              
 
 
 

        6. Dezember 2013 

 
Wir treffen uns um 18:00 Uhr  im Hof der Fam. Dorn. Anschließend holen wir 
gemeinsam den Nikolaus vom Kirchenplatz ab und begleiten ihn ein Stück seines 
Weges! 
 

Wieder angekommen im Hof, haben die Kinder ausreichend Zeit für das Vorbringen 
von Liedern und Gedichten.  Auch Zeichnungen vom Nikolaus werden gern 
entgegengenommen!     
                                                                                                                      

     Die Sackerl, nicht zu groß, können am Mittwoch und Donnerstag davor von  
 

                                    16:30  bis  20:00 Uhr 
  

                      bei der Fam Hell, Uferfeldstr. 2  abgegeben werden. 
  

Auf Ihr Kommen freut sich das Team der Schiffsführerschule Hell!  0664/1353555 ,                                                 

                     www.motorbootfuehrerschein.at            " Warme Getränke, kleine Imbisse“ 

 
 

Einladung zur Eröffnung der 
 

Bilder- und Skulpturenausstellung  
 

am Freitag, 29. November 2013 
 19.00 Uhr 

im Rathaus Krummnußbaum 
 
 

Eröffnung durch 

Abg. z. NR Bgm. DI Georg Strasser 

Musikalische Umrahmung 

Bläsergruppe der 
Trachtenmusikkapelle Krummnußbaum 

 
Ich darf  Sie im Namen der Marktgemeinde Krummnußbaum und im Namen der Künstlerinnen und 
Künstler herzlich zur Bilder- und Skulpturenausstellung einladen und  freue mich auf Ihr Kommen. 

 
Ihr Bernhard Kerndler, Bürgermeister 

Krummnußbaumer 

Kultur 
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TEILBETRIEB

A-3380 Pöchlarn  |  Eisenstraße 9

Tel./Fax +43 2757-21 366

E-Mail: info@photovoltaik-systeme.at

www.photovoltaik-systeme.at

Beratung

Planung

Montage

Förderung

A-3380 Pöchlarn, Eisenstraße 9
Tel./Fax: 02757/25 67
E-Mail: glasereiwinter@aon.at                www.glasereiwinter.at

A-3390 Melk, J. Prandtauer Str. 1
Tel./Fax: 02752/52 009
E-Mail: glasereiwinter-melk@aon.at

Neuverglasung • Reparaturverglasung • Bilderrahmen nach Maß
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Bauen. Wohnen. Leben.
Bü or |: 3380 Pöchlarn, Rüdigerstraße 6 T 02757/2249 www.fraiss-bau.at

AKADEMISCHER
VERSICHERUNGSKAUFMANN
VERSICHERUNGSMAKLER

Kirchenplatz 6, 3380 Pöchlarn 
tel +43 (0) 2757 213 32
rv-versicherungsmakler.at

Wir sind
unabhängig!
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Einstimmung in  
den Advent 

 
 

 Musikverein Krummnußbaum 
 

 

  
Samstag, 30. November 2013 

 

ab 15.00 Uhr 
 
 

Beim Musikhaus / Anton-Bayr-Platz 
 

 
 Glühwein   Punsch   Kaffeehaus 
   Brandflecken   Gulasch 

Weihnachtliche Musik    Adventkränze 
    
 
 

Auf  Euer Kommen freuen sich die Musiker des 
 

Musikvereins Krummnußbaum! 


